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GHualle Sonntag

Deutſches Reich
Offiziös wird geſchrieben Seitdem der Verein gegen den

Wucher im Saargebiet mit ſeiner Petition an den Reichstag
die Frage des geſetzgeberiſchen Eingreifens gegen denWucher auf dem Lande wieder angeregt hat beſchäftigen

ie Blätter der verſchiedenſten Parteirichtungen mit der
en Wird man ſchon aus dieſem Umſtande darauf ſchließen

nnen daß hier in der That ein Mißſtand vorliegt der
dringend einer Abänderung bedarf ſo iſt es noch um ſo er

r aus den bisher an die Oeffentlichkeit gelangten
eußerungen erfahren zu können daß wenigſtens bezüglich

eines der von dem genannten Vereine angeregten der Ab
änderung bedürftigen Punkte Uebereinſtimmung herrſcht Es
iſt dies der Fall mit dem dritten erwähnten Vorſchlage
dem Erlaß eines ſtrafgeſetzlichen Verbotes der in vielen
Gegenden Deutſchlands bei Gelegenheit öffentlicher Jmmo
biliarverkäufe üblichen unentgeltlichen Verabreichung geiſtiger
Getränke Gegen dieſe allgemein in Deutſchland herrſchende
Unſitte haben ſchon vor mehr denn kwiag Jahren die
Verwaltungsbehörden mit Verordnungen einzuſchreiten ſich ver
anlaßt geſehen und noch neuerdings hat wie das Frankf
Journ mittheilt die von dem Heſſiſchen Landesverein gegen
den Mißbrauch geiſtiger Getränke veranſtaltete Enquete dar
gethan daß die ökonomiſchen und moraliſchen Schäden welche
als die Folgen dieſer nicht genug zu verdammenden Gewohn
heit eintreten überaus große ſind Was dagegen die Aus
dehnung der ſtrafrechtlichen Beſtimmungen gegen Wucher auf
alle belaſtenden Verträge betrifft ſo wird darauf aufmerkſam
emacht daß ſolange die Verſchiedenheit der Civilrechte in
eutſchland beſtehe ein Geſetz welches in dieſer Beziehung

den Wünſchen des Vereins Rechnung trage in ſehr ver
ſchiedener Weiſe angewendet werden würde und daß die Be
ſtimmungen einzelner Geſetze unſchwer eine Möglichkeit böten
es zu umgehen Auch der frühere Reichstagsabgeordnete
Dr v Schwarze einer der ausgezeichnetſten Juriſten und

eeignetſten Kenner dieſer Frage hat ſich gegen eine ſolcheAusdehnung des Wuchergeſetzes ausgeſprochen Wenn ſomit

auch in einzelnen Punkten Verſchiedenheit der Anſichten über
die zu ergreifenden Maßnahmen herrſcht ſo iſt man doch
ſoweit wir die Stimmen der Preſſe überblicken können ein
müthig der Auſchanung daß gegen den Wucher auf dem Lande

etwas geſchehen müſſe und es iſt deshalb und weil die Re
ierung ſich nach anderweitigen Aeußerungen bereits mit derBegenng dieſer Frage befaßt auch gegründete Hoffnung vor

handen daß nunmehr bald etwas geſchehen wird

Dem Vernehmen nach wäre infolge erfreulicher Ver
beſſerung der Finanzlage Preußens die Einbringung
einer Vorlage in den preußiſchen Landtag geplant behufs
Aufhebung der Reliktenbeiträge So wird offiziös
angekündigt

Das Reichs Verſicherungsamt hat neuerdings die
Unfallverhütungsvorſchriften der Süddeutſchen Eiſen und
Stahl der Südweſtdeutſchen Eiſen und der Nordöſtlichen
BaugewerksBerufsgenoſfenſchaft genehmigt Die Zahl der
mit Unfallverhütungs Vorſchriften verſehenen vom Reichs
Verſicherungsamt reſſortirenden Berufsgenoſſenſchaften iſt
damit auf 28 geſtiegen Unſere größeren Jnduſtriebranchen
deren Eintheilung in verſchiedene Berufsgenoſſenſchaften ſ Z
beliebt wurde find bei dem Erlaß dieſer Vorſchriften mit
gutem Beiſpiel vorangegangen Es beſitzen dieſelben nunmehr
von den 8 beſtehenden Textil Berufsgenoſſenſchafren 6 darunter
die einem LandesVerſicherungsamt unterſtellte ſächſiſche und
von den 6 Eiſen und Stahl Berufsgenoſſenſchaften 3 Ebenſo
energiſch haben ſich in dieſer Beziehung die Baugewerks
Berufsgenoſſenſchaften gezeigt Es exiſtiren dieſer Berufs
genoſſenſchaften im ganzen 12 darunter eine ſächſiſche und
eine baieriſche die ſächſiſche und 7 andere haben ihre Un
fallverhütungsvorſchriften bereits genehmigen laſſen

Der Miniſter für öffentliche Arbeiten hat verfügt daß un
bemittelten Zöglingen der Waiſen und Taubſtummen
anſtalten in Zukunft beim Beſuch ihrer Angehörigen
in den Ferien die Benutzung der III Wagenklaſſe gegen
Zahlung des Militärfahrpreiſes alſo der Hälfte gewährt
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Fortſetzung

Natürlich beeilte ſich Leo den Wunſch des einflußreichen
Herrn zu erfüllen und ihn mit Armgard bekannt zu machen

wiſchen beiden entſpann ſich eine lebhafte Unterhaltung an
er ſich auch die übrige Geſellſchaft beſonders Leo und die

Bräfin betheiligten Jm raſchen Fluge wechſelten kecke Scherze
pikante Skandalgeſchichten und gewagte WitzeMit Vorliebe bewegte ſich das Geſpräch auf dieſem Terrain

s mit einer ſolchen Sicherheit und Geſchicklichkeit daß es
ie die Grenzen des hergebrachten Anſtandes überſchritt Dafür

wurden die leiſeſten Anſpielungen ſogleich verſtanden die un
merklichſten Andentungen laut belacht

Vor allen zeichnete ſich die Gräfin in dieſem Genre aus
Mit bewunderungswürdiger Grazie und Ungenirtheit führte
ie gleichſam einen Caucan von übermüthigen Einfällen und
erausfordernden Scherzen auf welche trotz einer gewiſſen
einheit Armgard verletzten obgleich ſie kaum die Hälfte des

Gebotenen zu faſſen vermochte und das meiſte bei ihrer Un
bekanntſchaft mit den Perſonen und Verhältniſſen ihr unver
ſtändlich blieb
Gewiſſe Anſpielungen und Beziehungen waren ihr aus

Der Grunde zum Glück unerklarliche Räthſel Mitten in
dieſer Geſellſchaft kam ſie ſich wie ein verirrter Wanderer vor
den ein Zufall auf eine ferne Inſel verſchlagen deren Be
wohner und Sprache ihr gänzlich fremd ſind

Man lachte über Menſchen und Dinge welche ihr nichts
weniger als lächerlich erſchienen ſpottete über Anſchauungen und
Sitten die ſie noch achtete und verehrte Man machte ſich in
ihrer Gegenwart luſtig über ihr heilige Inſtitutionen und legte
dagegen einen hohen Werth auf Auszeichnungen und Formen
deren Nichtigkeit ſie längſt erkannt hatte

Am meiſten aber befremdete und betrübte ſie daß auch Leo
in diefen Ton einſtimmte und daran ein beſonderes Gefallen
zu finden ſchien Nur ungern blieb ſie und nur mit Wider
willen nahm ſie den ihr angebotenen Arm des Herrn v Mohr

1 Beilage zu Nr 1 der SaaleZeitung
d auch den Begleitern dieſer Kinder dieſe Vergünſtigung zutheila ch Zöglnge haben bei Benutzung dieſer Kali ung

eine Segitimation ſeitens des Vorſtandes der Anſtalt an der betr
Billetkaſſe einzureichen
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Aſtronomiſche Erſcheinungen im Januar 1888
Abermals iſt der Kreislauf eines Jahres vollendet und die für

uns ſcheinbar durchlaufene Bahn der Sonne beginnt ihr Auf
ſteigen nach dem Aequator welches uns eine Tageszunahme
bringt die den Zeitraum zwiſchen Aufgang und Untergan Ende
des Monats auf 9 Stunden bringt Mitte Januar bemerken wir
das Erſcheinen der Lichtſpur im Oſten früh gegen 6 Uhr die
letzten Spuren der Abenddämmerung verſchwinden nachmittags
nach 5 Uhr Am 1 vormittags 2 Uhr ſteht die Erde der Sonne
am nächſten am 20 tritt die Sonne in das Zeichen des Waſſer

mann
Der Mond zeigt ſich uns als letztes Viertel am 6 nachmittags

12 Uhr 31 Min der Neumond tritt ein am 13 vormittags
9 Uhr 27 Min das erſte Viertel am 21 früh 5 Uhr 37 Min
der Vollmond am 29 früh 12 Uhr 7 Min Seine Erdnähe
erreicht der Mond am 8 nachmittags um 2 Uhr Abſtand
49,770 Meilen in Erdferne befindet er ſich am 21 früh um 2 Uhr

Abſtand 54,500 Meilen
Ueber die am 28 ſtattfindende bei uns ſichtbare totale

Mondfinſterniß werden unſere Leſer genauere Angaben
einige Tage vor dieſer Naturerſcheinung erhalten

Merkur iſt im Januar mit bloßen Augen nicht z ſehen da
er ſich immer in der Nähe der Sonne aufhält und überdies einen
ſehr ſüdlichen Stand hat Am 18 abends um 9 Uhr kommt er
in obere Zuſammenkunft mit der Sonne und ſteht nach dieſem
Zeitpunkte nachmittags am Südhimmel wo er kurze Zeit nach
der Sonne untergeht

Venus iſt in ihrer rechtläufigen Bewegung aus dem Sternbild
der Jungfrau in das Sternbild des Skorpion gewandert und noch
immer als hellglänzender Morgenſtern zu erblicken Bei zu
nehmender Entfernung von der Erde gegenwärtig über 19 Mill
Meilen wird ihr ſcheinbarer Durchmeſſer kleiner und der be
leuchtete Theil der Scheibe beträgt ſchon mehr als die Hälfte
doch iſt der Glanz noch ſo beträchtlich daß Venus in die helle
Morgendämmerung hinein verfolgt werden kann Aufgang
am gguo nach Uhr am 10 5 am 20 nach 5 am 30
/26 Uhr

Mars hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde der Jungfrau
wo er Mitte des Monats über dem hellen Sterne Spica
1 Größe ſteht dem er an Helligkeit gleicht ſich jedoch von

dieſem durch ſeine rothe Farbe unterſcheidet und deshalb leicht
aufgefunden werden kann Die Untergangszeiten ſchwanken nicht
ſehr denn ſie liegen den Monat über zwiſchen 20 Minuten nach
Mitternacht und 30 Minuten vor Mitternacht Entfernung von
der Erde 254 Mill Meilen

Jupiter ſetzt ſeine rechtläufige Bewegung im Sternbilde der
Waage fort und ſteht Anfang Januar früh im Südoſten nahe bei
der Venus Wegen ſeines ſüdlichen Standes erhebt er ſich nicht
ſehr hoch über unſern Geſichtskreis und iſt früh in der Dämmerung
am Südoſthimmel noch einige Zeit zu ſehen Sein Aufgang er
folgt am 1 früh ,5 Uhr am 10 ,5 am 20 44 am 20 4 Uhr
Entfernung von der Erde 119 Mill Meilen

Saturn hat rückläufige ſehr langſame Bewegung im Stern
bilde des Krebs und iſt von allen Planeten der einzige welcher
jetzt die ganze Nacht hindurch zu beobachten iſt Am 23 nachm
3 Uhr ſteht er in Gegenſchein mit der Sonne und erreicht um
dieſe Zeit herum gegen Mitternacht ſeinen höchſten Stand am
Südhimmel Abends iſt Saturn unter den beiden hellſten Sternen
der Zwillinge Kaſtor und Pollux zu finden leuchtet jedoch etwas
heller als dieſe und mit ruhigerem Lichte wegen der großen
nördlichen Abweichung vom Aequator fällt der Untergang des
Saturn in die ſchon helle Morgenzeit Entfernung von der Erde
nahe 163 Mill Meilen

Uranus der ſchwächſte der dem bloßen Auge ſichtbaren
Planeten und an Licht gleich einem Sterne 6 Größe wird im
Sternbilde der Jungfrau am 22 rückläufig Sein Aufgang erfolgt
am 1 früh 1 Uhr am 10 1 am 20 nachts 12 am 30 gegen
11 Uhr ſein Ort unter den Sternen iſt in 196 Grad gerader Auf
ſteigung und 6 Grad ſüdlicher Abweichung vom Aequator unter
dem Sterne in der Jungfrau Entfernung von der Erde
366/2 Mill Meilen
Sternwarte Leipzig H Leppig

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein ſowohl durch ſeinen künſtleriſchen Werth als auch durch

ſeine Vergangenheit feſſelndes Oelgemälde ward dieſer Tage
in München gleichſam wieder neu entdeckt Das Bild ſtammt aus
der erſten Hälfte des vorigen Jahrunderts etwa 1740 und zierte
einſt das Spinett auf welchem die Königin Luiſe von
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Preußen als junge Prinzeſſin Muſikunterricht er

re eeägbach der als ihr Tiſchnachbar bei dem wahrhaft lukulliſchen
Souper ſie mit ſeinen Huldigungen verfolgte

Sobald als ſchicklich erſuchte ſie daher Leo nachhauſe fahren
zu dürfen was ihm umſo unaugenehmer war als ihn die
Gräfin nach Tiſch aufforderte ſich an der gewöhnlichen von ihr
bereits arrangirten Spielpartie zu betheiligen Da aber
Armgard über Kopfſchmerzen klagte und wirklich angegriffen
ſchien ſo ſah er ſich genöthigt ſie zu begleiten nachdem er
ſich von Herrn v Mohrbach noch ganz beſonders empfohlen
und dieſen mit der Gräfin zu einem der nächſten Abende ein
geladen hatte

Verſtimmt und verdrießlich ſaß er auf der Rückfahrt neben
der ebenſo verſtimmten Frau nur mit Mühe ſeinen Unmuth
beherrſchend ohne zu ſprechen bis er endlich das läſtige
Schweigen brach um ihr wegen ihres nach ſeiner Meinung
unverzeihlichen Benehmens gegen die Gräfin ernſtliche Vor
würfe zu machen

Jch geſtehe Dir, ſagte er in gereiztem Tone daß ich Dir
mehr Klugheit zugetraut habe Schon aus Rückſicht auf mich
hätteſt Du gegen die Gräfin freundlicher gegen Mohrbach
liebenswürdiger ſein können da von beiden nicht nur meine
Zukunft ſondern auch die Berufung Deines Vaters abhängt
Statt ſie für uns zu intereſſiren und ihnen ſoviel als möglich
entgegenzukommen ziehſt Du Dich vor ihnen zurück und be
handelſt ſie mit einer faſt beleidigenden Kälte

Es iſt nicht meine Schuld entgegnete Armgard beſtürzt
daß die Gräfin mir mißfällt und Herr v Mohrbach mir mit

ſeinen Komplimenten und Scherzen zuwider iſt ſo klug und geiſt
reich er auch ſonſt ſein mag Ueberhaupt erſcheint mir der
Scoe ganzen Geſellſchaft nicht paſſend und verletzt mein

efühl
Du machſt Dich nur lächerlich mit Deiner Prüderie Man

kann eine tugendhafte Frau und doch auch liebenswürdig ſein
und man vergiebt ſich nichts wenn man auch den Leuten zugefallen ſucht Selbſt eine leichte Koketterie iſt nicht nur er
laubt ſondern unter Umſtänden wünſchenswerth Du nimmſt
die Menſchen und Dinge viel zu ernſt und biſt zu ſchwerfällig

noch zu

Jondern um ihre zerſtörten Jdeale und ihren

Wenn Herr v Mohrbach Dir ein wenig den Hof macht und
in der Weinlaune einmal ein unbedachtes Wort ſpricht ſo
mußt Du nicht gleich Zeter ſchreien und Deine Luerezig Miene

d

ielt Als Erinnerungsgabe dem Erzieher der PriWat ging Du und Sbneit in der Folge in n

em
7Nachkommen deſſelben über Leider iſt nur noch ein

ſchnitztes Geſtell mit geſchweiften Füßen außer d
haltenen Gemälde von dem ehemaligen Jnſtrument vorhanden

Ein wiener Künſtler wurde im Frühjahr nach Petersburg
berufen um für den Kaiſer Alexander III eine Arbeit aus
zuführen welche jetzt vollendet iſt Der Auftrag betraf die
Herſtellung einer Medaille zur Erinnerung an
die Wiederaufrichtung der ruſſiſchen Flotte im
Schwarzen Meer Die fertige Medaille hat einen Durch
meſſer von 65 m Auf der einen Seite erblickt man den Czaren
Alexander III in ruſſiſcher Generals Uniform Auf der Rückſeite
zeigt ſich die Ruſſia unter dem Zeichen des griechiſchen Kreuzes
die Flotte welcher die Viktoria voranfliegt aufrufend m

intergrunde liegen Schiffe im Vordergrunde ruht der ruſſiſche
dler welcher in ſeinen Fängen das Wappen des Gouvernements

Sebaſtopol hält
Jn einem Tuffſteinbruch im Tauberthale wurde der ver

ſteinerte Körper eines Mannes gefunden und
a eingehende Nachforſchungen in jener Gegend zur Folge

haben

Probinzial Nachrichten
Eilenburg 30 Dez Nach dem Verwaltungsbericht

hieſiger Stadt iſt die Einwohnerzahl ſeit der Zählung von 1885
von 11,032 auf 11,412 geſtiegen Die Einnahmen aus den Forſten
betrugen 15,022 M die Ausgaben dafür 7545 M Für Tanz
muſik Theateraufführungen wurden 415 Erlaubnißſcheine ertheilt
wofür 1250 M zur Armenkaſſe eingezogen wurden Die ſtädtiſchen
Schulen wurden insgeſammt von 2086 Schülern beſucht wovon
99 auf das Realprogymnaſium entfielen Die Elementarſchulen
verurſachten eine Ausgabe von 52,638 ſie erforderten alſo
da die Einnahme nur 26,273 M betrug einen Zuſchuß von
26,365 M das Realprogymnaſium beanſpruchte einen ſolchen
von 12,562 M Die Armenverwaltung koſtete der Stadt
19,814 M An Staatsſteuern wurden im ganzen 56,131 M auf
gebracht an Kommunalſteuern aber 56,986 M von 140 Proz
der Einkommen und Klaſſenſteuer und 50 Proz der Grund und
Gebäudeſteuer Von der ganzen Einwohnerzahl ſind 7941 Per
ſonen von den Staatsſteuern befreit 810 Haushaltungsvorſtände
mit 2896 Perſonen zahlen Klaſſenſteuer und 83 Haushaltungs
vorſtände mit 286 Perſonen Einkommenſteuer Die Sparkaſſe
hatte Ende 1886 einen Einlagebeſtand von 6,687,596 M und einen
Reſervefonds von 870,528 M Jn der Stadt beſtehen 6 ver
ſchiedene Kaſſen für Krankenverſicherung die im ganzen 1573
männliche und 369 weibliche Mitglieder zählten eine Einnahme
von 20,380 eine Ausgabe von 14,860 M und einen Reſerve
fonds von 19,910 M hatten Das Vermögen aller hier be
ſtehenden Stiftungen betrug 377,633 wozu im laufenden Jahre
noch etwa 87,000 M kamen Der Haushaltplan für das Jahr
1888 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 262,622 M ab

Eilenburg 29 Dez Bei der letzten Verſammlung des
hieſigen Land wirthſchaftlichen Vereins kamen folgende
Fragen zur Beantwortung 1 Jſt es vortheilhafter Stickſtoff undPhosphorſänre gemeinſam im Herbſt oder getrennt und zwar

Phosphorſäure im Herbſt und Stickſtoff im Frühjahr in Form
von Chili zu geben Der Hr Referent betonte daß Stickſtoff
leicht beweglich ſei Phosphorſäure aber länger gebunden bleibe
Daher empfehle es ſich daß man für Wintertrüchte im Herbſt
Phosphorſäure und dann im Frühjahr Stickſtoff gebe Nur beim
Raps ſei von dieſer Vorſchrift abzugehen da er ſchon zeitig im
Auguſt geſäet werde 2 Wie iſt eine vermooſte und mit Sand
überkarrte Wieſe dauernd in Stand zu ſetzen und welche
Sämereien ſind dazu anzuwenden Die Antwort lautete 1 Jſt
für eine regelrechte und dauernde Entwäſſ rung zu ſorgen 2 muß
die Wieſe mindeſtens 1 Zoll hoch mit Kompoſterde bedeckt und
auf den Morgen 8 Etr Kalk geſtreut werden 3 muß auf
den Morgen eine Miſchung von 10 Pfd Raygras 10 Pfd
Timotheegras 5 Pfd Schafſchwingel und 3 Pfd Roth und2 Pfd T eißklee gebracht werden 4 muß fort und fort mit
Kompoſterde nachgedüngt und der Sand in Form von Kies
gegeben werden Jm allgemeinen waren die Anweſenden mit
dieſen Ausführungen einverſtanden nur die Ausſaat wurde als
eine etwas ſtarke bemängelt 3 Die Stellung der Vieh
verſicherung zur Landwirthſchaft Der Hr Ref ſuchte die Ein
wendungen der Herren Landwirthe daß Viehverſicherungen im
ganzen zu umſtändlich theuer und unſicher ſeien zu wider
legen aber es zeigte ſich daß für dieſe Art der Verſicherung
keine Stimmung vorhanden war Jnsbeſondere war man ganz
im unklaren wie die Entſchädigungen im Fall des Verluſtes bei
Seuchen ſich geſtalten würden 4 Wie bewährt ſich die Thomas
ſchlacke auf Sandboden Der Hr Referent in dieſer Fragewollte ſeine Erfahrungen als nicht feſtgiltig hinſtellen da e

jung ſeien hob aber hervor daß dieſe Art Düngung für
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aufſtecken ebenſowenig darfſt Du die Gräfin verdammen wenn
ſie ſich einmal frei gehen läßt und ſich mit kühner Grazie
über die Schranken einer ſpießbürgerlichen Lebensanſchauung
hinwegſetzt Allerdings gehört dazu eine geiſtige Ueberlegenheit
welche leider nicht Jedermann beſitzt Statt Dich über ſie auf
zuhalten würdeſt Du beſſer thun ihrem Beiſpiel zu folgen
und Dir ihre bewunderungswürdige Feinheit anzueignen
Damit würdeſt Du mir und auch Dir Freunde erwerben und
mehr nützen als durch Deine unliebenswürdige Sprödigkeit
Armgard glaubte zu träumen als ſie dieſe ungewohnte
Sprache aus dem Munde ihres Mannes hörte Bleich und
ſtumm ſaß ſie da unfähig ihm zu antworten und ſich gegen
ſeine ſie auf das tiefſte verletzenden Vorwürfe zu ver
theidigen

Es war ihr als ob in ihrem Herzen eine Saite geſprung J
in ihrem Jnnern eine heilige Flamme erloſchen ein Göttern de
zerſchmettert von ſeiner Höhe herabgeſtürzt als ob alle a
der Welt nur Täuſchung Lüge und Heuchelei wäre t

Sie hätte laut aufſchreien mögen und nur mit Mühe di
ſie die hervorſtürzenden Thränen zurück Erſt als e wen
allein war und die ihr beim Ablegen der Toilette ehe
Kammerjungfer ſie verlaſſen hatte weinte ſie nicht um

verloprien

Glauben mXII
Auch an Walther war die Zeit mit ihren rei
ſpurlos vorübergegangen und auch er hatte man
lungen erlitten ſo günſtig ſich auch im ganze efchicd
geſtaltete Mit Hilfe des jüngeren Freudenberc n m ihn
der befreundete Gasdirektor empfohlen halte war Ekhm in
verhältnißmäßig kurzer Zeit gelungen ndige
ehrenvolle Exiſtenz zu gründen nachdem e voll h und Kifer
ſich mit volks wirthſchaftlichen Studien nd e rs mit
Statiſtik beſchäftigt hatte

Bald machte er ſich durch e M ſſenſchaftliche
Arbeiten auf dieſem Gebiete vor n dir ſeine Aufſehen
erregende Schrift Der vierte S v die bürgerli
Gefellſchaft ſo rühmlich bekannt daß W die Stelle eines
Direktors an dem neu begründeten ſtatiſtiſchen Buregu der
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moorigen Sandboden zu empfehlen ſei da ſie auch verhältniß zuſammen Die Schauſpieler haben ihre ganze Garderobe ver
Pißig billiger ſei als jede andere Jn gewöhnlichem Sandboden
ſei Roggen und Gerſte im Ertrag nicht zurückgeblieben bei
Düngung mit Thomasſchlacke Hafer ſei aber im E
geblieben Die Düngung möge im Herbſt vorgenommen werden
in Höhe von 3 Centner pro Morgen Noch ſei zu erwähnen daß
wiſchen den Vereinsmitgliedern ein Austauſch der Gedanken
tattfand wie die im vergangenen Jahre vom Verein
angekauften importirten holländer Kälber ein

eſchlagen ſeien Es zeigte ſich daß die jetzigen Beſitzer desWViehes zufrieden mit dem Erfolg waren was wohl zur Folge
ben kann daß ein zweiter Verſuch mit dem Ankauf von ſolchem
ungvieh gemacht wird

Aus dem Kreiſe Merfeburg 29 Dez Die Zucker
fabriken hieſiger Gegend beendigen ihre gegenwärtigen Ar
beitsabſchnitt meiſt in 8 bis 14 Tagen Was die Rübenernte
ſelbſt betrifft ſo klagen auch hier die Landwirthe durchgängig
über einen bedeutenden Ausfall hinſichtlich der Menge wogegen
bekanntlich der Zuckergehalt der Rüben ein ſehr guter iſt Es
wird deshalb von den Fabriken den Landwirthen für das nächſte
Jahr ein höherer Preis 90 100 Pf für den Centner an
geboten

P Staßtfurt 39 Dez Jn außerordentlicher Sitzung genehmigte die Stadtverordnetenverſammlung geſtern
den Plan des Magiſtrates wonach das Rathhaus auf der
alten Stelle um bezw neugebaut werden ſoll mit 16 gegen
5 Stimmen Heute früh wurde der Poſtſchaffner B
überfahren und getödtet als er kurz vor einem einfahrenden
Zuge das Geleis noch zu überſchreiten verſuchte Der auf ſo
traurige Art dem Leben entriſſene Mann hinterläßt ſeine Wittwe
mit 4 Kindern

Oberröblingen a d Helme 30 Dez Heute hat die hieſige
Zuckerfabrik von Schmidt Hoch Comp ihre Arbeitszeit
beendet dieſelbe hat ſeit dem 4 Okt alſo 12 Wochen und 3 Tage

earbeitet und 519,220 CEtr Rüben verarbeitet und verſteuert
ie Ausbeute iſt eine überaus reiche Seit dem Beſtehen der

Fabrik iſt es das zweitemal daß der Arbeitsabſchnitt vor Neujahr
beendet iſt Für Kaufrüben wurden 85 Pf vom Etr gezahlt
außerdem ſind Preßrückſtände gewährt Wie allerwärts werden
auch hier die Preiſe für Kaufrüben in nächſter Campagne

werden um dadurch mehr Kaufrüben beziehen zu
önnen

D Frankenhanſen 30 Dez Jn der Nacht zum 25 d haben
Diebe der Zuckerfabrik Oldisleben einen Beſuch gemacht

Nachdem dieſelben durch Eindrücken verſchiedener Fenſter ſich
Eingang in die Geſchäftszimmer verſchafft ſuchten ſie den mit
anſehnlichen Geldvorräthen ausgeſtatteten eiſernen Geldſchrank zu
öffnen Trotz mehrſtündiger mühevoller Arbeit gelang ihnen dies
indeß nicht und die Einbrecher gaben ihr Vorhaben auf Sie
nahmen nothgedrungen mit einem in einem Schreibpult vor
gefundenen kleinen Geldbetrage und einigen geringen Gegenſtänden
vorlieb Der Schrank aber war von den Dieben dermaßen be
arbeitet daß er von den Beamten nicht zu öffnen war Durch
ein am Thatorte zurückgelaſſenes Meſſer und einen Knopf wurden
die Diebe bald durch den Gendarm Kühnau ermittelt und dem
Landgericht Weimar eingeliefert Beide haben als Knechte in
Oldisleben gedienk und ſind ſchon wegen Einbruch vorbeſtraft

Jn Elbingerode war am 28 Dez die Ebefrau eines
Maurers im Wochenbett geſtorben Eine halbe Stunde ſpäter
machte auch der Mann durch Erhängen ſeinem Leben ein Ende

e Vermiſchtes
Zum Theaterbrand in Jslington London

bringen die Daily News folgende Einzelheiten Eine volks
thümliche Pantomime Whittington und ſeine Katze war am
Mittwoch abend vor überfülltem Hauſe aufgeführt worden Die
Borſtellung ſchloß um 11 Uhr worauf der Feuerwächter ſeinen
gewohnten Rundgang machte ohne etwas Bedenkliches zu ent
decken Hr Wilmot der Pächter des Theaters begab ſich mit
ſeiner Familie nach ſeinen über dem Haupteingang gelegenen
Wohnräumen Ungefähr eine Stunde ſpäter bemerkte der Feuer
wächter Funken über der Bühne konnte aber mit dem ſofort in
Thätigkeit gebrachten Waſſerſchlauch die Brandſtelle nicht er
reichen weil ſie zu hoch war Jn wenigen Minuten ſtand die
Bühne in Flammen Zwei Schutzleute auf der Straße bemerkten
den aus dem Gebäude kommenden dichten Rauch und Funken
gaben Feuerlärm und begaben ſich ſofort an die Rettung der
Bewohner Zum Glück fanden ſie eine kleine Leiter mittels
welcher es ihnen gelang Frau Wilmot deren drei Kinder und eine
ältere Dame in Sicherheit zu bringen Hr Wilmot hatte ſich
noch nicht zur Ruhe begeben war aber gerade im Begriff ge
weſen ſich auszukleiden er leiſtete bei der Rettung ſeiner Familien
angehörigen Beiſtand Die Wohnräume waren bereits dicht mit
Rauch gefüllt Jn weniger als einer halben Stunde waren an
18 Feuerſpritzen zur Stelle konnten aber das Gebände nicht vor
dem gänzlichen Untergange retten Um 2 Uhr brach das Dach

Stadt erhielt womit ein für ſeine Bedürfniſſe und Anſprüche
mehr als hinreichendes Gehalt verbunden war

Da Walther ſeinen politiſchen und religiöfen Ueberzeugungen
treu geblieben war mit ſeiner Partei nach wie vor in enger
Verbindung ſtand in den Vereinen öfters gern gehörte Vor
träge hielt und ſich bei jeder Gelegenheit durch ſeine Tüchtig
keit und Zuverläſſigkeit auszeichnete ſo erwarb er ſich auch in
der Refidenz die Anerkennung ſeiner Geſinnungsgenoſſen und
einen geachteten Namen trotzdem er ſich nirgends vordrängte
und ein ftilles zurückgezogenes Leben führte

Faſt ausſchließlich verkehrte er in der Familie ſeines neuen
Freundes Guſtav Freudenberg deſſen Haus der Sammelpunkt
eines intereſſanten Kreifes hervorragender Männer und ge
bildeter Frauen war in deren Geſellſchaft er die ſchmerzlichen
Erinnerungen einer traurigen Vergangenheit zu vergeſſen ſuchte

Obgleich er aus den Zeitungen die Ernennung Leo s zum
vortragenden Rath und veſſen Verſetzung nach der Reſidenz
erfahren hatte war er weder dieſem noch Armgard bis jetzt
begegnet da er ſich in einer ganz verſchiebenen Sphäre be

wegte und abſichtlich jeder Berührung mit beiden auswich
Dagegen unterhielt Walther einen lebhaften Briefwechſel mit

ſeinen alten Freunden und nächſten Angehörigen mit ſeiner
Mutter und mit Martha welche nach langen ſchweren Kämpfen
Gplich die Einwilligung ihrer Eltern zu ihrer Verbindung mit
de früheren Gerichts Aſſeſſor und jetzigen Stadtſyndikus
Englhardt erhalten hatte und bereits ſeit einigen Jahren
glücklch verheirathet war

Serzde heute erwartete Walther den ihm längſt an
gekündien Beſuch ſeines Schwagers und des freiſinnigen
Stadtverordneten Vorſtehers Freudenberg die in einer wichtigen
Angelegenheit mit ihm ſprechen wollten

Hoch erfriut empfing er in ſeiner beſcheidenen aber mit
gediegenem Confort ausgeſtatteten Junggeſellen Wohnung die
lieben willkommen Gäſte mit denen er bei einer Flaſche
edlen Rheinweines im traulichen Geſpräch ſeine Erlebniſſe und
Erfahrungen und ſie ihre Mittheilungen und Berichte aus
der Heimath austauſchten

Was macht der Vater fragte er beſorgt Wie geht es
mit ſeiner Geſundheit

Erx hat wie ich Dir bereits geſchrieben, erwiderte Arnoldmerklich gealtert und fühlt ſich ſeitdem 57 ſrinen Abſchied
v

genomimen angegriffen mehr geiſtig als körperlich leidend

rtrag zurück

oren An 300 Perſonen ſind brodlos geworden
Sein erſtes Honorar Der bekannte pariſer Feuille

toniſt Albert Wolff veröffentlicht im Figaro eine amüſante
Erinnerung aus den Anfängen ſeiner journaliſtiſchen Laufbahn
Die Geſchichte ſpielt vor 30 Jahren z da Villemeſſant der
Herausgeber des Figaro auf den Vonlevards nach jungen
ſchriftſtelleriſchen Talenten fahndete Wolff damals ein Bohémien
von reinſtem Waſſer ſchrieb einen Artikel und ſchickte ihn an
Villemeſſant welcher ihn ſofort acceptirte und thatſächlich in der
nächſten Nummer veröffentlichte Das Feuilletonhonorar betrug
damals im allgemeinen 100 Francs und Wolff zweifelte nicht
daß man auch ihm dieſe Summe bezahlen würde Als er ſich
aber an der Kaſſe des Figaro einfand um ſein Honorar zu
beheben zählte ihm der Kaſſirer 37 Francs 80 Centimes 3 Sous
per Zeile auf den Tiſch Der junge Mann weigerte ſich dieſen
Betrag in Empfang zu nehmen ünd befahl dem Kaſſirer in er
regtem Tone Hrn Villemeſſant mitzutheilen daß er ihm den
Artikel ſchenke Er war nämlich überzeugt daß der Herausgeber
ſofort zu ihm ſchicken würde um ihn um Verzeihung zu bitten
Natürlich geſchah das nicht und Wolff der keinen Sou beſaß
und auch keinen Kredit mehr hatte ſah mit Bangen die Speiſe
ſtunde herannahen Sein Zorn und ſein Selbſtgefühl waren vom
Hunger beträchtlich herabgemindert worden und er entſchloß ſich
an Villemeſſant zu ſchreiben Der Brief lautete Sehr geehrter
Herr Wie ich ſoeben erfahre hat ſich heute nachm ein Betrüger
in Jhrem Kaſſenbureau eingefunden um das für mich beſtimmte

onorar 37 Fres 80 Cent 3 Sous per Zeile zu beheben
a er offenbar der Anſicht war daß das Honorar 100 Fres be

tragen würde verſchmähte er es einen ſo geringen Betrag zu
nehmen Jch brauche wohl nicht erſt zu ſagen daß ich dieſem
Vorgange vollkommen ferne ſtehe und bitte Sie mir durch den
Ueberbringer die 37 Fres 80 CEent gütigſt ſenden zu wollen
Jch lege auf die Höhe des Betrages kein Gewicht die Hauptſache
für mich iſt und bleibt die Ehre in Jhrem Blatte debutirt zu
haben Dieſes Bewußtſein iſt mir theurer als alle Schätze der
Welt Nach einer halben Stunde erhielt Wolff das Antwort
ſchreiben Villemeſſant s welchem eine 100 Fres Note beigelegt
war 37 Fres 80 Cent für den Artikel und die reſtlichen 62 Fres
20 Cent für den geiſtvollen Brief, wie Villemeſſant in dem
Schreiben ſagte

Große Feuersbrünſte werden aus Polen gemeldet
Jn Byſtrzyca Kreis Wilna ſind 60 Wohnhäuſer mit Neben
gebäuden niedergebrannt mehrere Menſchen ſind umgekommen
Jn Korelicz Kreis Nowogrodek ſind 40 Wohnhäuſer im beſtenStadttheil abgebrannt der Schaden iſt bedeutend

Rettungsmedaille Dem 12 jährigen Schulknaben
Arthur Weniger in Pleß welcher im Juli d J zwei Kinder
vom Tode des Ertrinkens rettete iſt die Rettungsmedaille ver
liehen worden

Die Geſchenke für den Papft
Ueber die Geſchenke welche zum Prieſterjubiläum des Papſtes

im Vatikan eingetroffen ſind berichtet Robert de Fiori der
N Fr Pr folgendes Daß viel Prächtiges und Werthvolles
mit beſcheidenen geringen und zuweilen auch unſchicklichen Gegen
ſtänden abwechſelt ſieht ſelbſt der harmloſeſte Beobachter auf den
erſten Blick Vielen insbeſondere franzöſiſchen und ſpaniſchen
Kaufleuten war der fromme Anlaß ein Vorwand zu praktiſcher
Kundenwerbung Man würde ſonſt kaum begreifen wie aus der
Königsſtadt welcher die Heldenjungfrau Jeanne Arc eine be
ſondere Weihe verliehen wie aus Rheims drei umfangreiche
Kiſten voller Tabakspfeifen aus einer anderen franzöſiſchen Stadt
drei Velocipede aus Paris gar Frauen und Kinderwäſche ge
ſendet werden konnte Die frommen Brüder aus Lourdes haben
natürlich nicht ermangelt das berühmte heilſpendende Waſſer zu
ſchicken und das iſt recht allein das Gipskonterfei ihrer Gnaden
königin hätten ſie getroſt zuhauſe laſſen können Derlei taugt für
ein Land nicht in welchem Perugino Rafael und Tizian die
himmliſche Schönheit der heiligen Jungfrau Maria den Sterb
lichen vergegenwärtigt haben taugt nicht für den Vatikan
in deſſen Bilderſaale Murillo s Madonna prangt und mit
der ſchwärmeriſchen Gluth ihrer Augen den trotzigſten
Sinn zu bezaubern vermag Doch all dieſe kleinen Scharten
haben die lyoner Seidenweber in herrlichſter Weiſe aus
gewetzt Was ſie an ſchweren Brokaten Sammetſtoffen und
glitzernder Seide dem Heiligen Vater verehrt ſpottet der Be
ſchreibung und findet ſelbſt in den Erzeugniſſen eines welt
berühmten turiner Hauſes und in den Gaben der krefelder Seiden
gilde nicht ſeinesgleichen Und ſo hat alles hienieden einen billigen
Ausgleich Würdevoll ernſt und gediegen ſind die Geſchenke aus
dem Deutſchen Reiche darunter ein wundervoller Altar aus
Regensburg mit den zarteſten Handſtickereien Oeſterreich glänzt
mit den Geduldarbeiten der armen Klöpplerinnen aus dem Erz
gebirge Eine Kaſula ganz und gar aus den feinſten Klöppel
zwirnſpitzen gefertigt hat der Famulnus der Abtheilung Hr
Schweiger geſpendet und aus Prag iſt auf Anregung einer
gütigen Frau eine Kaſſette voll der ſchönſten kunſtgerechteſten
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Und iſt er noch immer unverſöhnlich
Jch glaube daß er im Stillen ſeine Härte gegen Dich

bereut und ſich mit Deinen Erfolgen freut wenn er auch nicht
darüber ſpricht Er ſcheint mir in der That milder und
nachſichtiger geworden zu ſein Mit dem Oberpräſidenten
verkehrt er wenig oder gar nicht ſeitdem dieſer den Dom
prediger Spittler zu ſeinem Seelſorger angenommen hat
Trotz all ſeiner Vorurtheile und Glaubensſtrenge iſt der Vater
eine zu ehrliche und offene Natur um ſich mit dem Treiben
dieſes zelotiſchen Prieſters zu befreunden

Wir wollen uns nicht die Freude des Wiederſehens durch
dieſe Erinnerungen ſtören Lieber möcht ich von unſern
Freunden hören

Sie halten noch immer, entgegnete der Gasdirektor treu
und feſt zuſammen und laſſen den Muth nicht ſinken Unſere
Geſellſchaft hat ſich trotz der ungünſtigen Verhältniſſe ver
größert die unlauteren Elemente wie Lüdecke und Hammer
abgeſtoßen und dafür neue tüchtige Kräfte gewonnen Ueber
haupt regt ſich wieder ein friſcher Geiſt in unſerer Bürger
ſchaft wir haben jetzt eine überwiegend freiſinnige Stadt
verordneten Verſammlung und auch im Magiſtrat die Majorität
ſeitdein Hammer bei einer Neuwahl gegen den jüngeren Noltedurchgefallen und unſer Arnold ungeachtet aller Chilanen als

Shynditus eingetreten iſt Statt der alten demokratiſchen
Zeitung die nach und nach ganz offiziell geworden iſt beſitzen
wir an der neuen Bürgerzeitung unter der Redaktion des
gemaßregelten Oberlehrers Pflücker ein vorzügliches Partei
organ das ſich einer großen Verbreitung und des beſten
Rufes erfreut

Und was iſt aus dem abtrünnigen Blondel geworden
Ein verlorener durch den Trunk ruinirter Menſch der

immer mehr verlumpt und ſicher zugrunde geht Er verdient
es nicht beſſer

Trotzdem thut er mir und noch mehr ſeine unſchuldige
Familie leid Schade um das große Talent

An talentvollen Menſchen fehlt es nicht in unſerer Zeit
deſto mehr an Charakteren Wir brauchen i unabhängige
ehrenwerthe Männer welche den Muth ihrer Meinung haben
und ſich nicht vom Erfolge beſtechen laſſen ſtarke Herzen die

nicht an ſich ſondern an das allgemeine Beſte denken und

re

Freiheit zu

Arbeiten für Altarvorſätze Polſter Rochetten Alben geſendet
worden Es iſt eine Sammlung welche ſeitens der vielen in den
Räumen ſchaffenden Nonnen eine begeiſterte ken findet
und auch ein ſehr lehrreiches Bild von den Wandl
der katholiſchen Kirche giebt die ſich von ihrer von den
Heiden beſpöttelten Armuth zu ſolchem Glanze und ſo koſtbaren
Anſprüchen emporgehoben Viel Nonnenarbeit hat Jtalien ge
See aber auch viel ſchöne Arbeit an künſtleriſch bedeutenden
Sachen ſind ein erzgegoſſener David des Bildhauers Chiaffareng

ein des Donatello nicht unwürdiges Werk zu erwähnen dann ein
Betſchemel aus Ebenholz mit prachtvollen Jntarſien und ein
gelegten Edelſteinen ein im Stile des Cinquecento geſchnitzter
Schreibtiſch eine auf Goldguipure in Gold geſtickte Altarvorlage
und die vom Erzbiſchof von Cataniga geſpendete von den weißen
Händen der Nonnen zur hl Agatha am Fuß des Aetna geſtickte
goldene Stola Geſtickt kann man es eigentlich nicht nennen
und ebenſowenig kann man ſagen welchen Stils die Arbeit iſt
aber ein unbeſiegbarer Zauber liegt über all dieſem Gewirre
von glänzenden Fäden und Bildern welche eine zügelloſe der
religiöſen Myſtik ganz hingegebene Phantaſie in einſamer Kloſter
ehe hervorgegaukelt hat Geduld Glaube vergeiſtigte Sinnlich
eit haben gleichen Antheil gehabt an der Ausführung dieſes

goldenen Märchens Ehre den weißen Nonnenhänden im Kloſter
zur heiligen Agathe

Die allermerkwürdigſten Spenden hätten wir hiermit im Fluge
berührt An jeder einzelnen länger zu verweilen gönnten mir die
argwöhniſchen Wächter micht nicht die drängende Zeit und nicht
die heilloſe Verwirrung ringsum Wie ſich dieſe Verwirrungharmoniſch auflöſen ſoll wenß Gott allein Die Ausſtellung wird
am Dreikönigstag eröffnet man ſoll eigentlich ſagen ein
geweiht werden Leo XIII liebt die ſymboliſchen Handlungen
und Andeutungen gar ſehr Die heiligen drei Könige gingen
in das Haus fanden das Kind fielen nieder und beteten Und
ſie öffneten ihre Schätze und reichten ihm Geſchenke Gold Weih
rauch und Myrrhen Alſo ging es im Rinderſtalle zu Bethlehem
zu als der Heiland geboren war und 1888 Jahre ſpäter eilen
die katholiſchen Chriſten nach Rom dem Nachfolger der Apoſtel
ihre Schätze zu bieten Für jene welche guten Willens ſind iſt
die Analogie gegeben eine kritiſche Seele aber mag finden daß
der Vatikan mit der bethlehemitiſchen Hütte doch kanm zu ver
gleichen iſt Der Thron des Heilands war eine von Thier
gebiſſen zernagte Krippe der Thron des Papſtes ſteckt in
Sammt und Seide und Gold und aus den zwölf Jüngern
welche die Lehre verkündend durch die Welt zogen ſind
60 Kardinäle hervorgegangen welche für ihren frommen
gottgefälligen Sinn nicht büßen noch darben und ſorgen
müſſen um das tägliche Brot All dies iſt aber nicht
allein durch des Glaubens Wunderkraft entſtanden Politik
und Religion vermiſchen ſich auch heute noch im Vatikan
zu einem Begriffe ſelbſt im Sinne Leo s XIII den unſere zu
überſchwänglichen Lobreden nur allzu geneigte Zeit mit Recht den
bedeutendſten der Päpſte nennen könnte welchen die Kirche in dem
bisherigen Abſchnitte des neunzehnten Jahrhunderts gehabt Am
1 Jan werden darum wenn Leo im Dome zu St Peter über
dem Grabe des Apoſtelfürſten und im Angeſichte von dreißig
tauſend Menſchen ſeine Jubelmeſſe leſen wird die Hügel der
Stadt Rom vom feſtlichen Donner der Geſchütze nicht wider
hallen denn die italieniſche Regierung darf ſich ſelbſt wenn ſie es
wollte ihres und ihres Volkes Glaubens nicht freuen Der
Papſt der an Gottes Stelle bindet und löſet hat ſie in Acht und
Bann gethan und fein Antlitz von ihr gewendet Die Fehde gegen
die Sektenregierung hat ſich im Laufe der Jahre zwar der Form
nach gemildert im Weſen iſt ſie dieſelbe geblieben Und dieſe
Sektenregierung läßt ſich gleichmüthig in allen Tonarten ſchmähen
und ſchützt indeſſen getreulich den Heiligen Stuhl welcher ſeit dem
20 Sept 1870 in ungeſtörtem Frieden wie nie zuvor hat walten
können Dieſe Sektenregierung behütet ſorgſam die frommen
Pilger welche hierher zur Schwelle der Apoſtel wandern und ge
währt ihnen ſogar die Wohlthat bedeutender Ermäßigungen auf
den Eiſenbahnen des Reiches Und die Pilger kommen in
Schaaren aber nicht alle die vertrauens und glaubensfroh nahen
werden ihren heißen Wunſch den Papſt zu ſehen befriedigen
können Die Zeiten der Bergpredigt da es jedem vergönnt war
das Wort zu hören ſind für immer dahin den Nachfolger Chriſti
in St Peter zu ſehen iſt nun aber nur mehr gegen Eintritts
karte geſtattet

Waaren und Produnktenberichte
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Die Aelteſten der Kanfmannklchaft

opfern mit einem Worte Männer wie Du
nene

einer biſt
Du thuſt mir zu viel Ehre an, erwiderte Walther be

ſcheiden und überſchätzeſt meine geringen Verdienſte
Keineswegs Jch ſpreche nur das offen aus was alle

Deine Freunde und der größte Theil unſerer Bürgerſchaft
von Dir denkt und hält Zum Beweis dafür bin ich be
auftragt Dir ein Mandat für die nächſte Abgeordneten Wahl
anzubieten da wir Dich als Kandidaten der liberglen Partei
einſtimmig aufſtellen wollen

Auf das höchſte überraſcht ſtarrte Walther ſeine Freunde
ſprachlos an als ob er an der Wahrheit des Gehörten zweifelte
Die unerwartete Auszeichnung vonſeiten ſeiner Mitbürger
erfüllte ihn mit ſtolzer Freude und innigem Dank

Gleichzeitig aber regte ſich in ſeinem Herzen das ihm an
geborene Mißtrauen in ſeine Befähigung der alte re
an ſeine Kraft umſomehr als er den höchſten Begriff von
der Miſſion eines Volksvertreters hatte und die größten An
ſprüche an einen ſolchen machte

Jch fürchte, ſagte er nachdem er ſich gefaßt und einige
Augenblicke nachgedacht hatte daß Eure Freundſchaft ſich
über meine Begabung täuſcht und Euer ſonſt ſo richtiges
Urtheil irre leitet Nach meiner Ueberzeugung findet Jhr in
den Reihen unſerer Partei beſſere und geeignetere Männer
die ſich bereits im parlamentariſchen Leben bewährt haben
wogegen ich nur ein unerfahrener Neuling bin

Es giebt aber keinen, entgegnete Arnold der in gleichem
Maße das Vertrauen der Bürgerſchaft beſitzt und ſo populär
wie Du iſt Selbſt Deine Gegner müſſen die Reinheit Deiner
Geſinnung die Lauterkeit Deines Weſens anerkennen Durch
Deine Schriften haſt Du Dir einen geachteten Namen erworben
und zugleich Dein Verſtändniß für die wichtigſten Bedürfniſſe
des Volks nachgewieſen Außerdem haſt Du zahlreiche Freunde
und große Familienverbindungen in der Stadt Du biſt daher
neben dem bisherigen Vertreter des zweiten Wahlbezirks der
einzige Kandidat deſſen Wahl geſichert ſcheint während ein
Fremder ſo gut wie gar keine Ausſichten hat Aus dieſem
Grunde biſt Du es der Partei Deinen Mitbürgern ſchulbig
das Dir von ihnen angebotene Mandat anzunehmen und Deine
allzu große Beſcheibenheit Deine Scheu vor der Oeffentlichkeit

welche bereit ſfind der Macht Trotz zu bieten und ſich für die
zu überwinden
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Siebenbürg er Keſler Verein
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Carantrt reine Wnrerfälsehto Vaturwene

zu sehr mässigen Preisen14 Mal prämiirt in Paris Lyon London etc

Niederlage für Halle Saale bei

avid Söhne
Geiststrasse I

von
Apotheker D Opit7

in DRESDEN
e Lörton 50 Pfennige

à S
Zuverläſſiges angenehm ſchmeckendes Mittel zur Vertreibung der Einge
weidewürmer Bonbonform beliebt bei Kindern kein Abführmittel nöthigS Man achte auf obige Schutzmarke n

Depot othekeZu haben in den Apotheken Hirſchap

Die Malz Bxtract Präparate
Halz Extract und Car a

von L M Pietseh Co in Breslau ger
Engros à Plasche Mark 1 1,75 und 2,50Carameilen nur in Beuteln niemals jose l
à 30 und 50 Pfg Nur echt wenn auf jeder
Flasche und jedem Bentel diese Schutzmarke steht

Bezogen haben von uns in Halle M Waltsgott
Weber in Tennstädt Jul Ortolph jun

in Landsberg Paul
in Querfurt Rob Raunharätin Hettetadt Emil Hilpert in Belgern J Schraplan in Nieder Clobicau

Ed Nenbert
A4n erkennung Bescheinige gern dass Ihr Malz Extract Schutzmarke Huste Sicht bei meinen Ki ndern sehr gute Dienste geleistet hat

J und mir als das beste itittel gegen Husten bekannt geworden ist ich kann

allen a i Husten Leidenden dasselbe bestens empfehlen
alte i Fritz e

Braunsohweisg

Glasaufſatz Bildern u v a m

Die Grube Alwiner Verein
am Bahnhof Halle empfiehlt ihre ſehr guten Briketts dem geehrten Publikum

Lieferungen ins Haus können an folgenden Stellen aufgegeben werden
Königſtraße 40e p
Herreuſtraße 2 pGroße et 19 p

en re SLiliengaſſe 9 I
2 S

II JagdAuslchank und An

Große Klausſtraße 41 Stadt Zürich
liefert obiges Bier in Flaſchen und kleinen

n nAlle S Sorten ärme

W volles Maaß und Original

Maforam und W urstspeilerreſſen Nachweis von Hausſchlächtern Halle
G Höpfner s Darmhandlung Soue a S
Großes Lager Auerkannt gute Waare

Von Montag früh ab ſtehen feine
fette ſowie große und kleine magere
Laudſchweine zum Verkauf im Gaſthof
Gold Pflug in HalleFr Rolle aus Halle und Fr Rhacsa aus Nordhanfen

S oder Ackerhypotheken für Ka
S J pitaliſten koſtenfrei

ackung der Schlächtereien

Schaumwein Kellerei
Gebr Feist n Frankfurt a FI

u 1828
h I orviee Co enprels des e

Vereins der Berliner S
S Gaſtwirthe für beſten

S e e e Se t s S 2 z S hAlleinverkauf zu Hriginalprei ſen bei

J Rheinſekt
en Onilſtat
Rebengold

Eabinetswein

Julins Bethge Leipzigerſtrafze 2W und Wei ndiunä Halle a S

GroßeDienstag e t
Nachmittag 1 Uhr verſteigere ich im S

Reſtaurant zum Feldſchlöſchen

3 Jannar 1888

Kuhgaſſe
lämmkliches Jnvenkar ars
2 Billards mit Zubehör 1
mit und ohne Wachstuch 2c 120 Rohr
ſtühle ſämmtliche Seidel Ofenſchirme1 Schrotleiter Rohrbänke Komode mit

O Radestocek, Anctions Commiſſar

Haus u Acker Verkauf
Mittwoch den 4 Jan 1888Nachmittag 2 Uhr V das dem
Korbmachermeiſter Pranz Götte in
re tedt gehörige und daſelbſt be
egene
Wohnhaus mit Stallung

und Garten ſowie 2 Mrg Acker
in Mennicke s Gaſthof daſelbſt öffent
lich meiſtbietend verkauft werden Kauf
luſtige werden hiermit eingeladen Be
dingungen im Termine

S Larl I e486000 ar
J Baukgeder zu d
S n größeren AbſchnittenJ bis e z der Werthtare ſowie

23 X 90,000 75,000 2s0 006 45 669 39 000 S
33,000 28,600 A 3S 24 000 18 ,000 5 x 15 000

000 2 X 9600
6000 4000 und 2500Pr ivatgelder

1888 auf ſolide Haus 3 und e 5

S Grundſtücke zu 4 Zinſen SS u mehrere Jahre unkündbar S S
J durch mich auszuleihen

S

Nachweis nur guter Haus S

5

Vermittelung von An
2 Verkäuien ſtädtiſcher und länd

Z licher Grundſtücke für Kauf
J ſuchende koſtenfrei

Wo WI Sypotheken Commiſſions
und r rin Halle aBrüder r z

Theil haberGeſug t

Eine Maſchinen Werkſtelle mit
Motorbetrieb verbunden mit Drahtge
webefabrikation ſucht zur Erweiterung
des Geſchäfts einen Socius mit einer
vorläufigen Einlage von ca 10,000Eigenes Grundftück Maſchinen Pa
tente c vorhanden Gefl Offerten

und S

werden erbeten unter 920 J an die
Expedition dieſer Zeitung

e Agelion S S e k t W X e 22

er re e S r 7 Ta Se Se S e S c e eDer z Bee ige J e r t

1 Bierdruck S
apparat compl 24 runde u viereck Tiſche S

Meirath
heit haben sich reteh glücklich

re ehe Auswahl
welche wir Ihnen zwecks einer reichen

Damen
Ssehott Heb Berlin Schützenſt 36 I

Zur Errichtung einer Ffyi
I fen Niederlage für Halle
J werden von einer leiſtungs

fähigen Seifenfabrik geeig 5
nete reelle Leute geſucht e

S bevorzugt

S zulegen
S

r den ſener
Münchener Actien Brauerei
wird ein tüchtiger Wirth geſucht

Adr unter 945 R Exped d Ztg
Verband Deutsch HRandlungsgehülfen

Leipzig
Stellenſuchenden empfehlen wir un

ſere Vermittl zur Erlangung einer Stelle

Zwei erfahrene verheirathete
Auffeher werden zum 1 Aprilu zwei dergleichen Futterknechte

S ſofort geſucht Bewerber mit nur
S guten Zeugniſſen wollen ſich per
S ſönlich melden

C Wentzel Teutſchenthal
Eine alte Nordhäuſer renommirte

Rornbranntwein Prennerei
Amt gzt2 Kundſchaft u e de igt für
a Hall e a S Umgegend einen

engagiren Off
rdhauſent Wrührigen AgentenT S poſtlagernd No

Wenn Sie eine
Verheirathung
wünschen und
keine Gelegen

und e zu verheirathen
G o verlangen Sie ira eigenen

Interesse unsere reichen
Heirathsvworsehläge

Sie werden staunen über
die grosse Zahl und

unserer Partien

passenden und gleichen Ver
S heirathung in Vorschlag bringen

Die Zusendung unsererkeſchen üeiraths

e Vorschläge vom Bürger bis zum
höchsten Adelstand an Sie erfolgt
selbstredend

sofort
in gut verschloss Couvert unter strengster
Discretion Porto 20 Pf in Briel
marken Für Damen frei

Adresse General Anzeiger
Berlin s W G

Erste und grösste Institution der Welt

f Penſ Rath u ſich Hilfe

Geſchäftsinhaber werden
Offerten bitte

S bei Hrn Wilhelm Vürsten
J berg Brüderſtr I nieder

Geſtützt anf das Verkrauen

welches unſerem Anker Pain Ex
peller ſeit ca 20 Jahren entgegen
gebracht wird glauben wir hierdurch
auch Jene zu einem Verſuch einladen
zu dürfen welche dieſes beliebte Haus
mittel noch nicht kennen Es iſt kein
Geheimmittel ſondern ein ſtreng
reelles ſachgemäß zuſammengeſetztes

Präparat das mit Recht allen Gicht
und Nheumatismus Leildenden als
durchaus zuverläſſig empfohlen zu
werden verdient Der beſte Beweis
dafür daß dieſes Mittel volles Ver
trauen verdient liegt wol darin daß
viele Kranke nachdem ſie andere
pomphaft angeprieſene Heilmittel ver
ſucht doch wieder zum altbewährten
Pain Expeller greifen Sie haben
ſich eben durch Vergleich davon über
zeugt daß ſowol rheumatiſche Schmer
zen wie Gliederreißen 2c als auch
Zahn Kopf und Rückenſchmerzen
Seitenſtiche 2c am ſicherſten durch

Expeller Eiunreibungen verſchwinden
Der billige Preis von 50 Pfg bezw
1 Mk ermöglicht auch Unbemittelten
die Anſchaffung eben wie zahlloſe
Erfolge dafür bürgen daß das Geld
nicht unnütz ausgegeben wird Man
hüte ſich vor ſchädlichen Nachahmungen
und nehme nur Pain Expeller mit
dere Marke Auker als echts an
Vorrätig in den meiſten Apotheken
Haupt Depot Marien Apotheke in
Nürnberg Nähere Auskunft erteilen
J Ad Richter Cie Rudolſtadt

VVV W r r

ägnden E e

rfol Sn n re das SBart S

t zählten c ren

Das Ausfall
ler der Haare

M wird in einigenS Tagen beſeitigt u
das Wachsthum

h derſelben in ganze
d h K kurzer Zeit beförS h dert SchuppenSchinnen Kopfflechte und das

Dläſtige Jucken der Kopfhaut der
Anfang von h wirdveſeitigt ſchon in acht Tagen

urch Waſchung meines ärztliche
Fempfohlenen Kaum de Quinin
S breis 1,25Oscar Baliin Leipzigerſtr 95 6

Außlchalen Extract
aus der königl bayer Hofparfümerie

Fabrik von C D Wunderlich
empfiehlt ſich als ganz unſchädlich um
grauen rothen und blonden Haaren
ein dunkles Ausſehen zu geben Dr

Orfilas ne zugleich feines Haar
öl macht das Haar dunkel und wirkt
haarſtärkend Beideà70 4 Alleinverkauf
bei C Kaiser Schmeerſtr 24 und
H A Scheidelwitz Geiſtſtr 70
AdlerDroguerie A Steinbaeh
Königſtraße 16

966000000
S e

n à 2e r n
2 c c

feinſter griechiſcher Krankenwein
garantirt rein empfehlen billigſt

Ferd Hiller Geiſtſtraßze
L oihar Klipseh Gr Ulrichſtr
Berm Lincke Alter Markt 31
4 Aungermann Zinksgartenſtr99 e
Aheinwoein rein kräftig

à Ltr 60 u 80Rothw 90 v 25 t an p Nachn dir v
Fritz Ritter Weinbergbeſ Kreitznach

Kalſeler Rippelpeer
Frankfurter Würſtchen

empfiehlt

Netse h Leipz Str 75
Speiſekartoffelnhochſeine rn Neuſtädter Kreuz

Bayeriſche und Schneeflocken liefert
billigſt jedes Quantum frei Haus

X Könpe Triftſtraße 36
Zum 6 Januar cr iſt der Erlös

der Jagd eireg 300 Stück Haſen

I Für H Hnarleidende

in diser Angelegenh b Fr

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

zu verkaufen

Lettin Otto Mart

Königl Hoflieferant
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